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Abkürzungsverzeichnis

UNO Organisation der Vereinten Nationen
WTO Welthandelsorganisation
NDG Nachrichtendienstgesetz
BAKOM Bundesamt für Kommunikation
UNESCO Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und

Kultur
BAZL Bundesamt für Zivilluftfahrt
EDA Eidgenössisches Departement für auswärtige Angelegenheiten
NDB Nachrichtendienst des Bundes

(bis 2010: Strategischer Nachrichtendienst und Dienst für Analyse und
Prävention)

DOCIP Indigenous peoples' centre for documentation, research and
information (Dokumentations-, Forschungs- und Informationszentrum
indigener Völker)

ONU Organisation des Nations unies
OMC Organisation mondiale du commerce
LRens Loi sur le renseignement
OFCOM Office fédéral de la communication
UNESCO Organisation des Nations unies pour l'education, la science et la culture
OFAC Office fédéral de l'aviation civile
DFAE Département fédéral des affaires étrangères
SRC Service de renseignement de la Confédération

(à 2010: Service de renseignement stratégique et Service d'analyse et de
prévention)

DOCIP Centre de documentation, de recherche et d'information des peuples
autochtones
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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Rechtsordnung

Innere Sicherheit

Die Debatte um den US-Abhörskandal erhielt erneut Aufwind, als das deutsche
Nachrichtenmagazin Spiegel enthüllte, dass eine gemeinsame Einheit der CIA und NSA
unter dem Dach der amerikanischen UNO-Mission in Genf gezielt Abhöraktionen
durchgeführt hatte. Diverse Politiker forderten eine Protestnote an die US-Botschaft.
Das EDA wollte jedoch keine Retorsionsmassnahmen ergreifen und der Bundesrat
betonte, dass kein direkter Datenaustausch zwischen dem Nachrichtendienst des
Bundes (NDB) und der NSA stattfände. Die Bundesanwaltschaft eröffnete ihrerseits mit
der Genehmigung des Bundesrates ein Strafverfahren gegen Unbekannt. Gleich zu
Beginn dämpfte Bundesanwalt Lauber jedoch die Erwartungen: Aus solchen
Ermittlungen Erkenntnisse zu gewinnen, sei schwierig, weil sich Staaten in politischen
Delikten generell keine Rechtshilfe leisteten. Durch diese Enthüllungen wurde einer
bisher kaum beachteten Bestimmung im Entwurf des Nachrichtendienstgesetzes
erstmals Aufmerksamkeit geschenkt: Laut dem Gesetzesentwurf soll der Austausch mit
ausländischen Geheimdiensten ohne Zustimmung des Bundesrates möglich werden
(Art. 10 NDG). 1

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 17.09.2013
NADJA ACKERMANN

Aussenpolitik

Beziehungen zu internationalen Organisationen

Suite à l’adoption par l’OMC du projet d’agrandissement de son siège à Genève, le
Conseil fédéral a fixé un plafond de 130 millions de francs pour les travaux. Cette
décision sera toutefois soumise à l’approbation des chambres. 2

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 29.12.2007
ELIE BURGOS

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Agglomerationsverkehr, öffentlicher Verkehr

Dans de nombreuses villes, l'état des finances publiques et la réduction des
subventions ont conduit les communes à revoir leur politique de transport. Ainsi, à
Bâle, Saint-Gall, Bienne, Neuchâtel, Genève, Berne et Lugano, les tarifs devraient être
augmentés, les prestations réduites et des postes de travail supprimés. 3

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 23.12.1992
SERGE TERRIBILINI

Luftfahrt

L’OFAC a publié sur Internet les premiers cadastres d’exposition au bruit, soit ceux des
aéroports de Berne, de Genève et de Bâle-Mulhouse. Ces cadastres répertorient les
émissions de bruit dues aux installations aéronautiques et servent de base à
l’élaboration de mesures anti-bruit. La publication des cadastres des autres aéroports
suisses se fera au fur et à mesure de leur établissement. 4

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 30.11.2009
NICOLAS FREYMOND
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Post und Telekommunikation

La Poste a annoncé une restructuration de ses services express et coursier entraînant
la suppression de 100 postes de travail sur les 260 actuellement répartis entre Aarau,
Bâle, Genève, Lausanne, Olten, Winterthour et Zurich. L’entreprise a en effet enregistré
un recul de 15% de son volume d’activité dans ce secteur. Un plan social a été négocié
avec les syndicats. 5

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 22.02.2010
NICOLAS FREYMOND

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Kulturpolitik

Im November 2017 hat die UNESCO zwei Schweizer Bewerbungen in ihr Register
«Memory of the World» aufgenommen. Neu werden das sich im Stiftsarchiv und der
Stiftsbibliothek befindende schriftliche Erbe des Klosters St. Gallen sowie die
Archivbestände des DOCIP in Genf unter dem Weltdokumentenerbe geführt. Bis anhin
waren drei Schweizer Bewerbungen in das Weltregister aufgenommen worden: die
Sammlungsbestände Jean-Jacques Rousseaus in Genf und Neuenburg (seit 2011), der
Nachlass zum Montreux Jazz Festival (seit 2013) und die Bibliotheca Bodmerina
1916–1971 (seit 2015). 
«Memory of the World» ist ein Kommunikations- und Informationsprogramm der
UNESCO, das als seine drei Hauptziele erstens den Erhalt des dokumentarischen Erbes,
zweitens die Sicherstellung des universellen Zugangs zu ebendiesem und drittens die
Förderung der Bewusstseinsbildung für die Bedeutung des Erbes und die
Notwendigkeit seiner Bewahrung verfolgt. Das Programm wurde 1993 zur Förderung des
Schutzes des dokumentarischen Erbes der Menschheit lanciert, um dieses vor der
wachsenden Bedrohung durch Vernachlässigung und den Zahn der Zeit, aber auch
durch mutwillige Zerstörung zu bewahren. Anstoss für das Programm war die 1992
während der Belagerung von Sarajevo im Bosnienkrieg erfolgte, vorsätzliche Zerstörung
der Nationalbibliothek gewesen. 6

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 07.11.2017
MELIKE GÖKCE

Medien

Radio und Fernsehen

Das Bundesamt für Kommunikation bewilligte die geplante Mehrheitsbeteiligung der
Stadt Genf beim Fernsehen „Léman Bleu“ nicht. Der Entscheid wurde damit
begründet, dass die Garantie der Medienfreiheit durch die Mehrheitsbeteiligung der
Stadt gefährdet werden könnte. 7

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 11.05.2006
ANDREA MOSIMANN

1) NZZ, 17.9., 30.10., 31.10., 1.11., 13.11. und 2.12.13.
2) LT et NZZ, 29.12.07.
3) NQ, 13.6.92; BZ, 23.12.92.
4) NZZ, 29.4.09 (BE et GE); BaZ, 1.12.09 (Bâle-Mulhouse); OFAC, communiqué de presse, 28.4 et 30.11.09.
5) LT et NLZ, 22.2.10.
6) Schweizerische UNESCO-Kommission; NZZ, 8.11.17
7) TG, 29.4., 2.5. und 11.5.06; LT, 11.5.06.
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